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Die Entwicklung der Flüchtlingszahlen
AWA 2016

32.229
38.892

31.091
37.194

33.150

53.721

82.798

104.460

163.772

181.166

127.320

206.101

MaiApr.Mrz.Feb.Jan.Dez.Nov.Okt.Sep.Aug.JuliJuniMaiApr.Mrz.Feb.Jan.

2016

Registrierte Asylsuchende

91.671

61.428

20.608
15.941 16.281

2015



Aufregungszyklus im Oktober auf dem Höhepunkt
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Frage: "Wie geht Ihnen das: Bereitet Ihnen die derzeitige Entwicklung der Flüchtlingssituation
 in Deutschland Sorgen? Würden Sie sagen, die Flüchtlingssituation bereitet Ihnen ..."
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“Die derzeitige Flüchtlingssituation
bereitet mir große Sorgen”

Quelle: Allensbacher Archiv, IfD-Umfragen, zuletzt 11057
Basis: Bundesrepublik Deutschland, Bevölkerung ab 16 Jahre

© IfD-Allensbach
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Quelle: Allensbacher Archiv, IfD-Umfrage 11046
Basis: Bundesrepublik Deutschland, Bevölkerung ab 16 Jahre

© IfD-Allensbach

Was die Bürger besonders beunruhigte: Gefahren 
für die innere Sicherheit, Kontrollverlust und 
Ratlosigkeit der Politik

AWA 2016

Reaktionen auf dem Höhepunkt des
Aufregungszyklus –

Die Flüchtlingswelle wird Deutschland stark verändern

Deutschland hat die Kontrolle über seine Grenzen
verloren

Ich habe wegen der großen Zahl Angst, ich mache
mir Sorgen, wo das noch hinführt

Ich fürchte, dass mit den Flüchtlingen auch
Terroristen eingeschleust werden

Ich finde, Deutschland hat eine moralische Pflicht,
Menschen in Not zu helfen

Ich bin stolz darauf, wie die Deutschen mit der
Flüchtlingssituation umgehen

Ich habe das Gefühl, die Politik ist ratlos, wie sie
mit der Situation umgehen soll
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Quelle: Allensbacher Archiv, IfD-Umfrage 10046, Oktober 2015
Basis: Bundesrepublik Deutschland, Bevölkerung ab 16 Jahre

© IfD-Allensbach

Zu diesem Zeitpunkt war die Flüchtlingswelle 
bereits für die überwältigende Mehrheit
ein 'Nah-Thema'

AWA 2016
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untergebracht
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bisher noch keine

Weiß nicht

In der näheren Region sind –



Quelle: Allensbacher Archiv, IfD-Umfrage, zuletzt 11046, Oktober 2015
Basis: Umfragen jeweils am Jahresende, 1949-1989: Westdeutschland, ab 1990 Gesamtdeutschland

© IfD-Allensbach

2015: Massiver Hoffnungseinbruch
AWA 2016
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2015: Höhepunkt
der Flüchtlings-
krise

Es sehen dem kommenden Jahr 
mit Hoffnungen entgegen –

1961:
Mauerbau

1950:
Koreakrieg
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1. Ölkrise

1979/80:
2. Ölkrise

1989:
Wieder-
vereinigungs-
euphorie

2008:
Globale
Finanzmarkt-
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Anschläge vom
11. Sept. 2001

1992:
Zustrom
von Asyl-
bewerbern



Quelle: Allensbacher Archiv, IfD-Umfragen
Basis: Bundesrepublik Deutschland, Bevölkerung ab 16 Jahre

© IfD-Allensbach

2016: Allmähliche Erholung des Zukunftsoptimismus
AWA 2016
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Frage: "Sehen Sie den kommenden 12 Monaten mit Hoffnungen oder Befürchtungen entgegen?"
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Quelle: Allensbacher Archiv, IfD-Umfrage 11052
Basis: Bundesrepublik Deutschland, Bevölkerung ab 16 Jahre

© IfD-Allensbach

Zusammenhang zwischen der Beunruhigung über die
Flüchtlingskrise und Sorgen über die Kriminalitätsentwicklung

AWA 2016

"Glauben Sie, dass durch die Flüchtlinge die Kriminalität in Deutschland deutlich 
 oder etwas steigt, oder glauben Sie das nicht?"

Kriminalität steigt deutlich

16
36 %

43

5

Steigt etwas

Glaube das nicht

Unentschieden,
keine Angabe

Frage:



Quelle: Allensbacher Archiv, IfD-Umfragen 11026, 11041 und 11050
Basis: Bundesrepublik Deutschland, Bevölkerung ab 16 Jahre

© IfD-Allensbach

Die Sorge vor steigender Kriminalität wächst
AWA 2016

52%

60

Es machen sich große Sorgen, dass
Gewalt und Kriminalität zunehmen

201620152014
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Quelle: Allensbacher Archiv, IfD-Umfragen 7091 und 11052
Basis: Bundesrepublik Deutschland, Bevölkerung ab 16 Jahre

© IfD-Allensbach

No-go-Areas?
AWA 2016

FrauenMänner20162006

20162006 20162006
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44
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“In der Nähe gibt es ein Gebiet, 
durch das ich nachts nicht alleine
gehen will”



Quelle: Allensbacher Archiv, IfD-Umfrage 11044
Basis: Bundesrepublik Deutschland, Bevölkerung ab 16 Jahre

© IfD-Allensbach

Themeninteressen während der Eskalation
der Flüchtlingskrise

AWA 2016
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Das interessiert mich ganz besonders –

Der Flüchtlingsstrom nach Deutschland

Entwicklung der Gesundheitsversorgung

Kriminalitätsbekämpfung, innere Sicherheit

Zuwanderungsfragen, Integration

Entwicklung der gesetzlichen Renten

Die Entwicklung der Energiepreise

Umweltschutz

Verbraucherschutz

Wie man in Deutschland mehr soziale
Gerechtigkeit herstellen kann

Entwicklung der wirtschaftlichen Lage
in Deutschland



Quelle: Allensbacher Archiv, IfD-Umfragen 10043, 11011 und 11044
Basis: Bundesrepublik Deutschland, Bevölkerung ab 16 Jahre

© IfD-Allensbach

Themenzyklen: Aufsteigerthemen
AWA 2016

Zuwanderungsfragen,
Integration

Kriminalitätsbekämpfung, 
innere Sicherheit

201520132009

52

61

47%

13

22
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“Das interessiert mich ganz besonders”

Frage: "Es ist ja oft so, dass man über das eine gern mehr erfahren möchte, anderes interessiert
 einen weniger. Könnten Sie jetzt bitte die Karten ansehen und auf dieses Blatt verteilen,
 je nachdem, wie sehr Sie das interessiert?" 



Quelle: Allensbacher Archiv, IfD-Umfragen 11046, 11052
Basis: Bundesrepublik Deutschland, Bevölkerung ab 16 Jahre

© IfD-Allensbach

Wachsendes Empfinden von Polarisierung
der öffentlichen Debatte ...

AWA 2016

20162015

45 %

52 Es haben auch
diesen Eindruck

"Ich habe das Gefühl, man darf seine
Meinung zur Flüchtlingssituation in 

Deutschland nicht mehr frei äußern.
Man muss vorsichtig sein, was man sagt."

Überdurchschnittlich hatten diejenigen, denen die Entwicklung große Sorgen
macht, diesen Eindruck



Quelle: Allensbacher Archiv, IfD-Umfragen, zuletzt 11057
Basis: Bundesrepublik Deutschland, Bevölkerung ab 16 Jahre

© IfD-Allensbach

... aber auch generell Empfindung 
wachsender Polarisierung

AWA 2016

Frage: "Was sind in Deutschland die eigentlichen Gegensätze: Was trennt, was unterscheidet
 die Menschen in unserer Gesellschaft vor allem?"

2016201120092002
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37%

Die Menschen
unterscheidet 
vor allem –

die politische
Einstellung



Quelle: Allensbacher Markt- und Werbeträgeranalyse AWA 2016
Basis: Bundesrepublik Deutschland, deutschsprachige Bevölkerung ab 14 Jahre

© IfD-Allensbach

Kurzfristiger Anstieg des Politikinteresses
AWA 2016
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Quelle: Allensbacher Markt- und Werbeträgeranalysen, AWA 1995 und AWA 2016
Basis: Bundesrepublik Deutschland; deutsche Bevölkerung ab 14 Jahre

Das politische Interesse ist heute stärker 
altersgebunden
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AWA 2016



Quelle: Allensbacher Markt- und Werbeträgeranalysen, AWA 1995 und AWA 2016
Basis: Bundesrepublik Deutschland; deutsche Bevölkerung ab 14 Jahre

Das politische Interesse ist heute stärker 
altersgebunden
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Quelle: Allensbacher Markt- und Werbeträgeranalysen, AWA 2000 und 2016 
Basis: Bundesrepublik Deutschland, 14- bis 29-Jährige

Das Interessenspektrum der Unter-30-Jährigen 
ist heute generell enger ...

Politik

lokalen Ereignissen, Geschehen am Ort

Natur- und Umweltschutz

Wirtschaftsthemen, Wirtschaftsfragen

Wissenschaft und Forschung

Kunst- und Kulturszene

Ausgeprägtes Interesse an –
Index
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Quelle: Allensbacher Markt- und Werbeträgeranalyse, AWA 2016
Basis: Bundesrepublik Deutschland, deutschsprachige Bevölkerung ab 14 Jahre

... was die Erreichbarkeit der Jüngeren erschwert, da 
ihre Internetnutzung ausgeprägt interessengesteuert ist

Computernutzung

Urlaub/Reisen

Mode

Bücher

Politik

Wirtschaft

56

53

41

39

39

36

60

61

60

52

60

53

26

30

22

16

23

17

Am jeweiligen Thema
ausgeprägt interessierte

unter 30-Jährige

Am jeweiligen Thema
moderat interessierte

unter 30-Jährige

Am jeweiligen Thema
ausgeprägt Interessierte

Über dieses Thema informieren
sich häufiger im Internet –

%

© IfD-Allensbach
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Quelle: Allensbacher Markt- und Werbeträgeranalyse AWA 2016
Basis: Bundesrepublik Deutschland, deutschsprachige Bevölkerung ab 14 Jahre

© IfD-Allensbach

Auf dem Höhepunkt des Aufregungszyklus
steigende Reichweite aktuell informierender
Printmedien ...

AWA 2016

Reichenweitensumme der aktuellen
Wochenmagazine, Wochen- und Sonntags-

zeitungen und der überregionalen
Abo-Tageszeitungen (Leser pro Nummer) 
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Quelle: Allensbacher Markt- und Werbeträgeranalyse AWA 2016
Basis: Bundesrepublik Deutschland, deutschsprachige Bevölkerung ab 14 Jahre

© IfD-Allensbach

... und der Nachrichtensender
AWA 2016

Reichenweitensumme
der Nachrichtensender

(Seher gestern)
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Quelle: Allensbacher Markt- und Werbeträgeranalyse AWA 2016
Basis: Bundesrepublik Deutschland, deutschsprachige Bevölkerung ab 14 Jahre

© IfD-Allensbach

Mehr Informationssuche im Internet
AWA 2016

Es haben sich gestern im Internet
über das aktuelle Geschehen informiert

22,0%

22,9

27,9

26,8

Herbst
2014

Frühjahr
2015

Herbst
2015

Frühjahr
2016



Quelle: Allensbacher Archiv, IfD-Umfragen, zuletzt 11044
Basis: Bundesrepublik Deutschland, Bevölkerung ab 16 Jahre

© IfD-Allensbach

In Krisenzeiten verstärkt Überforderung
und Misstrauen

AWA 2016

20152013201120092007

Ich finde es oft schwierig, mir auf 
der Grundlage der Informationen, 
die mir zur Verfügung stehen, ein 
Urteil zu bilden

Die wirklich wichtigen Informa-
tionen zur Politik werden den 
Bürgern vorenthalten

Ich finde Informationen zur
Politik oft unübersichtlich und
widersprüchlich
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Wirtschafts- und
Finanzmarktkrise Flüchtlingskrise



Quelle: Allensbacher Archiv, IfD-Umfrage 11049
Basis: Bundesrepublik Deutschland, Bevölkerung ab 16 Jahre

© IfD-Allensbach

Die Rolle der Medien: Überwiegend Kritik an
der Berichterstattung zur Flüchtlingssituation

AWA 2016

Frage: "Wie zufrieden sind Sie speziell mit der Berichterstattung über das Flüchtlingsthema?
 Sind Sie da mit der Qualität der Berichterstattung ..."

“sehr zufrieden”

“zufrieden”

“weniger zufrieden”

“gar nicht zufrieden”

Unentschieden, keine Angabe

Politisch –
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Quelle: Allensbacher Archiv, IfD-Umfrage 11049
Basis: Bundesrepublik Deutschland, Bevölkerung ab 16 Jahre

© IfD-Allensbach

'Lügenpresse'?
AWA 2016

insgesamt

Westdeutschland

Ostdeutschland

Interessierte

Desinteressierte

Einfache Schule

Höhere Schule

Bevölkerung

Politisch –

Schulbildung

39 %

37

44

42

34

37

40

Frage: "In letzter Zeit ist hin und wieder das Schimpfwort 'Lügenpresse' zu hören. Damit ist gemeint,
 dass die Medien angeblich nicht objektiv berichten, sondern Sachverhalte verdrehen oder
 bestimmte Tatsachen ganz verheimlichen. Finden Sie, an dem Vorwurf der 'Lügenpresse'
 ist etwas dran, oder finden Sie das nicht?"

"Ist etwas dran"



Quelle: Allensbacher Archiv, IfD-Umfrage 11049
Basis: Bundesrepublik Deutschland, Bevölkerung ab 16 Jahre

© IfD-Allensbach

Die Macht der Medien
AWA 2016

Frage: "Einmal ganz allgemein gefragt: Wie groß ist die Macht bzw. der Einfluss der Medien 
 in Deutschland? Würden Sie sagen ..."

Unentschieden,
keine Angabe

"sehr groß" "sehr groß"

"groß"

"groß"

"weniger groß"

"gar nicht groß"

3

52 %
43

23

66 %30

x
1

x = weniger als 0,5 Prozent

Unentschieden,
keine Angabe

"weniger groß"

"gar nicht groß" x

Bevölkerung
insgesamt

Personen, die zustimmen:
An 'Lügenpresse' ist was dran
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Journalisten sind heute oft Shitstorms aus-
gesetzt und überschätzen oft den Kreis, der
überhaupt im Internet zu Artikeln Stellung
nimmt

AWA 2016

Es haben bereits Kommentare
zu Artikeln von Journalisten
verfasst

7,4%

–  häufiger  0,4 %

–  ab und zu  1,7 %

–  ganz selten  5,2 %

Porträt
  drei Viertel Männer
  überdurchschnittlich 30 bis 44 Jahre alt
  überdurchschnittlich höhere Bildungsabschlüsse
  überdurchschnittlich Anhänger von 

    Piratenpartei, AfD, FDP

Quelle: Allensbacher Computer- und Technik-Analyse, ACTA 2015
Basis: Bundesrepublik Deutschland, deutschsprachige Bevölkerung ab 14 Jahre



Quelle: Allensbacher Archiv, IfD-Umfrage 11044
Basis: Bundesrepublik Deutschland, Bevölkerung ab 16 Jahre

© IfD-Allensbach

Vertrauenswürdige Informationsquellen
AWA 2016

Besonders zuverlässig,
vertrauenswürdig –
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49
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32
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24
7
5
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%Öffentlich-rechtliches Fernsehen

Öffentlich-rechtliche Radiosender

Nachrichtensender im Fernsehen

Nachrichtenmagazine

Überregionale Tageszeitungen

Wochenzeitungen

Lokalzeitung, Tageszeitung vom Ort

Privatfernsehen

Persönliche Gespräche

Soziale Netzwerke

Online-Angebote von Zeitschriften

Online-Angebote von Zeitungen

Wirtschaftszeitungen und -zeitschriften

Internetdienst Twitter

Blogs, Internetforen


